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 Ein Wort vorweg 

Liebe Wallsterinnen und Wallster! 

Motiviert und tatkräftig stellen sich die Jugendlichen unserer 
Kirchengemeinde in diesem Gemeindebrief vor. Schon auf 
dem Titelbild laden Sander Adden und BFD-lerin Tomke Füst 
dazu ein, die von den Jugendlichen selbst renovierte 
Blockhütte (Seite 20) zu bestaunen. Nun warten wir nur noch 
auf den Neustart der Kinder- und Jugendgruppen nach dem 
Lockdown! Außerdem haben die beiden mit 13 Kindern ein 
großartiges Krippenspiel eingeübt und aufgeführt (Seite 19). 

Doch auch andere lassen sich nicht lange bitten. Neun weitere engagierte Teamer 
erzählen, was sie an der Lukas-Kirchengemeinde begeistert und warum sie hier 
ehrenamtlich mitarbeiten (Seite 14-15). Fünf Kinder gestalteten mit viel Spaß und 
Einsatz den Krabbelgottesdienst an Weihnachten mit (Seite 19). Schließlich haben 
Pia Schmidt und Tomke Füst sogar die Andacht in diesem Gemeindebrief selbst 
verfasst – mit einem Thema für Jung und Alt gleichermaßen (Seite 10-11). 

„Sag nicht: ‚Ich bin zu jung!‘“, ermutigt Gott den jungen Propheten Jeremia. Sagen 
auch wir das nicht – weder von uns selbst noch von anderen. Wir dürfen unserer 
Jugend viel zu- und anvertrauen, davon bin ich überzeugt. 

Ich wünsche Ihnen eine gesegnete Lektüre! 

Ihr Helge Preising 
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 Freud und Leid 

Wir gratulieren 
zur Taufe: 

Levin Meenken am 24. Januar 
Eltern: Yvonne Meenken & Nina Siebels 

Ida Thomssen am 14. Februar 
Eltern: Ingrid & Andreas Thomssen 

Wir freuen uns 
auf Ihre Trauung! 

 

Wir freuen uns 
auf Ihr Jubiläum! 

 

Wir nahmen 
Abschied von: 

Alma Janssen, geb. Raveling 
im Dezember im Alter von 90 Jahren 

Anna Janßen, geb. Meenken 
im Dezember im Alter von 86 Jahren 

Beate van Mark, geb. Trint 
im Dezember im Alter von 89 Jahren 

Frieda Höger, geb. Henning 
im Januar im Alter von 87 Jahren 

Günther Jericke 
im Januar im Alter von 74 Jahren 

Karl-Heinz Siebels 
im Januar im Alter von 82 Jahren 

Pastor i.R. Hermann Rübel 
(wohnhaft in Wallinghausen) 
im Februar im Alter von 86 Jahren 

Möglicherweise haben Sie in 
der Corona-Zeit gezögert, Ihr 
Ehejubiläum mit einem Dank-
gottesdienst zu feiern. Gerne 
können wir diesen nachholen, 

sobald Sie das möchten. 

Auch Trauungen finden unter 
Vorsichtsmaßnahmen wieder 
statt. Gerne helfen wir Ihnen, 

einen schönen Gottesdienst zu 
planen und zu gestalten. 

Gerne taufen wir Ihr Kind. Die Taufgottesdienste finden in der Regel am 
zweiten Sonntag im Monat statt. Wenn Sie einen Gottesdienst zum 

Ehejubiläum wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

Wir danken allen Trauerfamilien 
für ihr Verständnis und die 

Kooperation in der Corona-Krise. 
Gottes Segen für Sie! 
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 Nachrufe 

Pastor i.R. Hermann Rübel (1934–2021) 

Am 9. Februar hat die Lukas-Kirchengemeinde in 
Walle die sehr traurige Nachricht vernehmen 
müssen, dass unser zweiter Gemeindepfarrer, 
Pastor i.R. Hermann Rübel, im Alter von fast 87 
Jahren verstorben ist. 

Hermann Rübel wirkte in unserer Gemeinde vom 
2.7.1972 bis zu seiner Pensionierung am 29. Juni 
1997. 25 Jahre lang hat er die Gemeinde als ihr 
Hirte geleitet. Er blieb ihr auch im Ruhestand durch 
Vertretungsgottesdienste eng verbunden. Die 
vielen Kontakte zu seinen ehemaligen „Schäfchen“ 

sind nie abgebrochen. Seine Fürsorge für alle Generationen, sein stets offenes 
Wort in der Sache und sein praktisches Können waren Eigenschaften, die 
besonders hervorzuheben sind. Hermann Rübel war immer „im Dienst“. 

Er besaß eine handwerkliche und künstlerische Ader, die er ideenreich 
umzusetzen wusste. Einige Kunstwerke wie z.B. der Engel auf dem Dach der 
Lukaskirche bleiben uns erhalten. Seine besondere Liebe galt der Musik, die er 
auch mit dem Posaunenchor, dem Vokalchor und der Kindermusik in der 
Gemeinde zum Klingen brachte. Zu dieser Leidenschaft gehörte auch die Kantorei 
der Lambertigemeinde, der er sehr lange angehörte. In all diesen Jahren war ihm 
seine liebe Frau Hannelore eine tatkräftige, sehr aktive und selbstlose Stütze, die 
selbst auch viele Eigeninitiativen beisteuerte. 

Hermann Rübel war ein Kriegskind. Er hat die schlimmen Zeiten und die späteren 
Nachkriegsjahre hautnah erleben müssen. So erlernte er zunächst den Beruf des 
Elektromechanikers. Auf dem zweiten Bildungsweg wurde er zum Theologen. 

Nun hat der liebe Gott seinen sehr aktiven Diener zu sich geholt. Verstehen 
werden wir dies wohl nicht so recht. Zudem haben wir einen wahren Freund 
verloren. Wir werden ihn vermissen. „Carpe diem“ – nutze den Tag (Horaz). Nach 
dieser Devise hat Hermann Rübel gewirkt und gelebt. In diesem Sinne hat er sich 
um die Lukasgemeinde verdient gemacht. Wir trauern mit seiner Familie um einen 
lieben, verdienstvollen Menschen. 

Hans-Christian Zureck 
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Beate van Mark (1931–2020) 

So manche Verse zu diversen Anlässen sind der 
Feder von Beate van Mark entflossen. Sie hatte 
eine Begabung dafür, mit Worten Stimmungen 
festzuhalten, Dinge auf den Punkt zu bringen und 
Witziges einzufangen. Am 29. Dezember 2020 ist 
sie im Alter von 89 Jahren verstorben. 

Viele, viele Male hat sie im Seniorenkreis, den sie 
vor über vier Jahrzehnten gemeinsam mit Pastor 
Hermann Rübel ins Leben gerufen hat, Gedichte 
und Geschichten vorgelesen. Manchmal wurden 
Tränen gelacht! Der Seniorenkreis hat noch 
immer Bestand und wir freuen uns auf bessere 
Zeiten, wenn die Treffen wieder möglich sind 
und wir uns dankbar auch an Beate erinnern. 

Karl-Heinz Siebels (1938–2021) 

Niemand konnte so schön 
„Spekulatius“ sagen wie 
Karl-Heinz Siebels, der Chef 
unserer Lukasbäcker. Am 
28. Januar 2021 ist er im 
Alter von 82 Jahren 
verstorben. 

Unsere Kirchengemeinde 
hat ihm viel zu verdanken. 
Er hat es initiiert, dass das 
THW Aurich jedes Jahr den 
Weihnachtsbaum in unsere 
Kirche bugsiert – kein leichtes Unterfangen! Von 1976 bis 1980 war er Mitglied 
des Kirchenvorstands. Auch im Besuchsdienstkreis hat er lange Zeit mitgewirkt. 
Und eben als Lukasbäcker mit Fachwissen, Herzblut und Händchen für guten Teig. 
In der Back-AG der Grundschule Walle hat er gemeinsam mit den Kindern das 
Handwerk der Backkunst ausgeübt. Gemeinsam sind sie den Weg vom 
Getreidekorn bis zum fertigen Gebäck gegangen und natürlich zum gemeinsamen 
Genuss der Leckereien. Er wird fehlen. Aber immer, wenn es in der Lukaskirche 
wieder nach gutem Backwerk riecht, werden wir dankbar an ihn denken. 
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 Neues aus Lukas 

Neue Tauf-Erinnerungswand im Foyer der Lukaskirche 

Zum Jahresbeginn 2021 wurde beschlossen, im Foyer der 
Kirche eine Tauf-Erinnerungswand einzurichten. Auf dem 
christlichen Symbol des Fisches wird zur Erinnerung an die 
Taufe ein Foto des Täuflings geklebt, mit Namen, Geburts- 
und Taufdatum versehen und verschönert künftig als 
Wandmobile den Eingangsbereich der Lukaskirche. Am 24. 
Januar hat die erste Taufe in diesem Jahr stattgefunden, nun 
schmückt eine erste Tauferinnerung die Kirchenwand. Wir 
hoffen, dass sich recht bald viele bunte Fische dazugesellen! 

Marion Beitelmann 

Neuer Konfi-Jahrgang startet nach den Osterferien 

Alle neuen Konfirmanden, die aktuell in die 7. Klasse gehen, sind mit ihren Eltern 
herzlich zum Begrüßungsgottesdienst in der Lukaskirche am 11. April um 10 Uhr 
eingeladen. Sie können sich die Anmeldung auf www.kirche-walle.de/konfi 
herunterladen und ausgefüllt mitbringen. Auch alle anderen Informationen zur 
Konfirmandenzeit in Walle finden Sie dort. Die erste Konfi-Stunde findet am 
darauffolgenden Mittwoch, den 14. April von 15.30 bis 17.00 Uhr statt. 

#lichtfenster: Gedenkaktion für Verstorbene 

Eine brennende Kerze im Fenster erinnert an die vielen 
Corona-Toten in Deutschland. Der Aktion #lichtfenster auf 
Initiative des Bundespräsidenten schließen wir uns gerne an. 

Marion Beitelmann 

Weiterhin gilt: Was sich in den kommenden Wochen entwickeln wird, lässt 
sich heute kaum sagen. Alle Ankündigungen und Termine in diesem 
Gemeindebrief stehen somit unter ausdrücklichem Vorbehalt. Wir möchten 
Sie daher bitten, sich auf der Facebook-Seite „Lukaskirchengemeinde Walle“, 
unserer Internetseite www.kirche-walle.de und aus der Presse über die 
aktuellen Veranstaltungen zu informieren. 

 

http://www.kirche-walle.de/konfi
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 Wat löppt noch? 

Weltgebetstag der Frauen am 5. März 

Der Weltgebetstag der Frauen am 5. März findet aufgrund der aktuellen Corona-
Situation nicht als Präsenzgottesdienst statt. Unter www.weltgebetstag.de finden 
Sie dennoch viele kostbare Anregungen. Nehmen Sie die Ideen der Frauen aus 
Vanuatu auf, feiern Sie im kleinen Kreis und unterstützen Sie auch ohne großen 
Gottesdienst gerne die wertvollen Anliegen dieser Arbeit! 

Abend der Erinnerung am 24. April 

Wer im vergangenen Jahr einen Angehörigen oder Freund verloren hat, konnte 
oft nicht so Abschied nehmen, wie er es sich gewünscht hätte. Für alle Trauernden 
bietet Pastor Helge Preising an diesem Abend an, gemeinsam einige kostbare 
Erinnerungen an die Verstorbenen zu pflegen und ihnen mit Texten, Liedern und 
Gebeten einen würdigen und stimmungsvollen Rahmen zu geben. Der Abend 
beginnt um 19 Uhr und wird etwa eine Stunde dauern. 

Greifen Sie zu! 

Fast jeden Tag findet sich ein prall gefüllter 
und sorgfältig gepflegter Bücherwagen vor 
der Tür der Lukaskirche. Er enthält viele 
Kinder- und Jugendbücher, Romane, teils 
Spiele, manchmal auch „Themenkisten“ zu 
Ostfriesland oder zur Jahreszeit. Vielen Dank 
an dieser Stelle auch an unsere unermüdliche 
Kirchenvorsteherin Marion Beitelmann! 

Save the date: Auf den Spuren des Glaubens im Juni 

Kann man heute noch glauben? Hat das etwas mit meinem Leben zu tun? Ob Sie 
mit Gott bisher wenig anfangen konnten oder sich neu mit dem Glauben 
beschäftigen möchten, Sie sind herzlich eingeladen! Nachdem der Lockdown uns 
im letzten Jahr einen Strich durch die Rechnung machte, wollen wir es nun noch 
einmal versuchen. Die drei Abende mit Impulsen und Gesprächsrunden finden am 
Dienstag, den 8.6., Mittwoch, den 16.6. und Donnerstag, den 24.6. jeweils von 19 
bis 21 Uhr in der Lukaskirche statt. Die Teilnahme ist kostenlos. 

http://www.weltgebetstag.de/
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 Konfirmationen und Konfirmationsjubiläen 

Konfirmationen am 21. und 28. März 2021 

21. März um 10 Uhr: Jarno Borgert, Marie Gössel, Silvana Marsollek, Celina 
Schäfer, Linda Turnbull, Miriam Wienekamp 

21. März um 12 Uhr: Daniel Faltenberg, Fenja Frerichs, Bent Fuhrmann, Thilo 
Hinrichs, Sophia Otten, Lasse Struckmeyer, Dominic Thesinga 

28. März um 10 Uhr: Nick de Buhr, Leon Eckei, Béla Fortmann, Keno Friedrichs, 
Danilo Krawtschenko, Jannik Schildt, Christopher Schoon 

Glückwünsche an die Konfirmand(inn)en können gerne bis Freitag vor dem 
jeweiligen Gottesdienst am Pfarrhaus in den Briefkasten geworfen werden. Sie 
werden gesammelt nach dem Gottesdienst überreicht. 

 

Konfirmationsjubiläen 2020 

Der Festgottesdienst zur Goldenen Konfirmation (50 Jahre) des vergangenen 
Jahres wird am 20. Juni um 10 Uhr nachgeholt. Die Jubelkonfirmation (60, 65, 70, 
75 und 80 Jahre) wird am selben Tag um 14.30 Uhr gefeiert. Alle Jubilare sollten 
bereits im Dezember ein Einladungsschreiben erhalten haben. Falls nicht, melden 
Sie sich gerne im Pfarramt, damit wir Ihnen eine Einladung schicken können. 

Konfirmationsjubiläen 2021 

Die Silberne Konfirmation (25 Jahre) wird in Walle alle zwei Jahre gefeiert. Die 
Konfirmationsjahrgänge 1995 und 1996 sind herzlich zum Festgottesdienst am 
2. Mai um 10 Uhr eingeladen. 

Die Feier der Goldenen Konfirmation (50 Jahre) dieses Jahres wird am 19. 
September um 10 Uhr stattfinden. Die Jubelkonfirmation (60, 65, 70, 75 und 80 
Jahre) werden wir am selben Tag um 14.30 Uhr begehen. 

Alle Jubilare werden einzeln angeschrieben. Bitte haben Sie Verständnis, dass 
derzeit noch nicht absehbar ist, ob wir Ihr Jubiläum im Anschluss an die 
Gottesdienste mit einem Empfang oder Tee und Kuchen feiern können. 

Wir wünschen den Konfirmand(inn)en ein schönes Fest trotz aller 
Einschränkungen und Gottes Segen für alle weiteren Lebenswege! 
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 Neues aus dem Kirchenkreis 

Auricher Weltladen umgezogen in die Fußgängerzone 

Der Weltladen steht dafür ein, das Verständnis und das Interesse für die Kulturen 
und die sozialen und ökonomischen Bedingungen der Länder des globalen Südens 
zu wecken und zu steigern. Der Auricher Weltladen bietet neben Lebensmitteln 
auch Schmuck, Lederwaren, allerlei Kunsthandwerk und eine Vielfalt an fair 
gehandelten Geschenken an. Unsere Waren werden auch freitags im „Fairmobil“ 
des Weltladens auf dem Wochenmarkt angeboten. 

  

Fairer Handel garantiert den Herstellern der Produkte faire, angemessene Preise 
und sichere Absatzmärkte, setzt sich für gesunde Arbeits- und umweltfreundliche 
Produktionsbedingungen ein und lehnt jede Form von ausbeuterischer Kinder- 
und Zwangsarbeit ab. Damit ermöglicht er den Produzenten eine lebenswürdige 
Existenz, die auf Fairness und Respekt beruhen und zu einem gerechteren 
Welthandel beitragen. 

Burgstraße 47, Fußgängerzone Aurich 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 

Samstag 10.00 – 13.00 Uhr 

Tel. 04941 6011983 
namaste-aurich.ev-weltladen@web.de 

www.weltladen-aurich.de 

Seit November 2020 sind der Weltladen und das Informationszentrum der 
Fairtrade Stadt Aurich in der Fußgängerzone präsent. Schauen Sie mal vorbei, ob 
auf dem Markt oder in der Burgstraße, wir freuen uns auf Sie! 

Marianne Kirsch-Tiffert, Steuerungsgruppe der Fairtrade Stadt Aurich 

mailto:namaste-aurich.ev-weltladen@web.de
http://www.weltladen-aurich.de/
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 Angedacht 

Ein Mensch sieht, was vor Augen ist … 

Im Alten Testament wird der Richter und Prophet 
Samuel losgeschickt, um einen neuen König für Israel zu finden. Allerdings wird 
ihm nur gesagt, in welcher Familie er suchen soll. Gott würde dann weitere 
Anweisungen geben. 

Also geht er, wie viele vor ihm, im Vertrauen auf Gott los. Als er bei der Familie 
ankommt, sieht er die prachtvollen jungen Männer, die Söhne des Isai. Einen nach 
dem anderen geht er ab, vom Ältesten zum Jüngsten, und bei allen spricht Gott: 
„Ihn habe ich dafür nicht auserwählt.“ 

Der HERR sagte zu ihm: „Lass dich von seinem Aussehen und 
von seiner Größe nicht beeindrucken. Er ist es nicht. Denn ich 

urteile nach anderen Maßstäben als die Menschen. Für die 
Menschen ist wichtig, was sie mit den Augen wahrnehmen 

können; ich dagegen schaue jedem Menschen ins Herz.“ 
(1. Samuel 16,7) 

Gott geht es nicht um Äußerlichkeiten, sondern um das Herz. Die Männer sind 
nicht schlecht oder gar von Gott verlassen, wie es bei dem damaligen König Saul 
der Fall war, sondern einfach ungeeignet für das Amt des Königs. Unser Herz soll 
nach Gott ausgerichtet sein. Wir sollen so leben und handeln, wie Gott es von uns 
verlangt. Wie das aussieht, ist in der Bibel festgehalten, unter anderem in den 
Zehn Geboten (2. Mose 20) oder in der Bergpredigt von Jesus (Mt 5-7). 

Gott hat mit jedem Einzelnen von uns etwas vor! Er möchte uns als seine 
Werkzeuge gebrauchen. Dafür müssen wir bereit sein. Es kommt ganz auf die 
inneren Werte an. Nicht darauf, wer wir nach außen sind oder sein wollen. 

Das bedeutet also auch, dass niemand 
von uns sich äußerlich verändern muss, 
um Gott oder Anderen zu gefallen, 
sondern höchstens, um seinen eigenen 
Vorstellungen gerecht zu werden. 

Für uns Menschen ist es der erste Blick, 
der zählt. Wir sehen andere Menschen 
und stecken sie in Schubladen. Für uns ist 
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schnell klar, ob wir eine Person attraktiv finden oder eben nicht. Wir Christen 
wissen eigentlich, dass das nicht die richtige Art ist, mit Menschen umzugehen. 
Gott selbst handelt so nicht. Er schaut direkt aufs Innere und steckt uns nicht in 
Schubladen. 

Es ist eine große Aufgabe, die uns da mitgegeben ist und eine große 
Verantwortung, aber wir sind nie allein mit dieser Aufgabe. Gott ist immer bei uns. 
Im Gebet können wir unsere Anliegen, Ängste und Sorgen mit ihm teilen und auch 
Gespräche mit Vertrauten oder mit einem Pastor können uns dabei helfen. 

Am Ende der Geschichte wird der jüngste Sohn, David, zum König gesalbt. Und er 
führt Israel sehr gut als König. Auch wenn ihm immer mal Fehler unterlaufen: Gott 
verzeiht und hält zu ihm. 

Durch David wird uns gezeigt, dass das Alter für Gott keine Rolle spielt. Auch schon 
in unserem Alter dürfen wir die Aufgabe Gottes annehmen und unser Herz nach 
ihm richten. Denn ein Mensch sieht, war vor Augen ist; der HERR aber sieht das 
Herz an. 

Tomke Füst und Pia Schmidt 
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 Jugend … 

… das Thema in folgenden Veranstaltungen: 

Hast du Lust, dich in unserer Kinder- und Jugendarbeit zu engagieren? 

Unsere Veranstaltungen leben vom bunten Miteinander und vielen helfenden 
Händen. Du bist herzlich in unserer Gemeinschaft willkommen. Komm vorbei 
oder sprich uns an! Du findest uns auf www.kirche-walle.de/gruppen/. 

 

 

 

 

7.5. um 16 Uhr 

Jungschar Walle präsentiert: 
Dann geh doch mit Jesus! 

Das hochmotivierte Jungschar-Team 
sehnt sich nach seinen Jungschar-Kids! 

Wir bieten daher – zur Jungschar-Zeit am 
Freitagnachmittag – einen Gottesdienst 
speziell für Kinder der 2. bis 6. Klasse an. 

Mit viel Spaß, Wiedersehensfreude 
und natürlich unter Einhaltung 

aller Corona-Regeln. 

21.3. um 10 und 12 Uhr 
und 28.3. um 10 Uhr 

Gottesdienste zur Konfirmation 

Wer hat so viel Mut, sich in aller 
Öffentlichkeit hinzustellen und laut Ja 

zum christlichen Glauben zu sagen? Bei 
der Konfirmation nehmen Jugendliche 
ihr Recht wahr, selbst zu bestimmen, 

woran sie glauben wollen. 
Respekt! 

30.5. um 19 Uhr 

Gottesdienst der Jugend 

„Sag nicht: ‚Ich bin zu jung‘, sondern 
du sollst gehen, wohin ich dich sende, 

und predigen, was ich dir gebiete.“ 
Den Bibelvers hat sich die Jugend zu 
Herzen genommen und wird einen 

MEGA Gottesdienst mit uns 
feiern. Der Herr hat viel 

mit ihnen vor! 

http://www.kirche-walle.de/gruppen/
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 Willkommen zu unseren Gottesdiensten 

 

März 

7.3. 10 Uhr Gottesdienst (Pastorin Theda Frerichs, Sandhorst) 

14.3 10 Uhr Gottesdienst mit Taufgelegenheit (Pn. Preising) 

21.3. 10 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation I (P. Preising) 

 12 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation II (P. Preising) 

28.3. 10 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation III (P. Preising) 
   

April 

1.4. 19 Uhr Abendmahlsfeier zum Gründonnerstag (P. Preising) 

2.4. 15 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu (Pn. Preising) 

4.4. 10 Uhr Festgottesdienst zu Ostern mit Taufgelegenheit (P. Preising) 

5.4. 10 Uhr Reg. Gottesdienst in Tannenh. (Pn. Preising, P. Noormann) 

11.4. 10 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der neuen Konfis (Pn. Preising) 

18.4. 10 Uhr Taizé-Gottesdienst (Taizé-Team) 

25.4. 19 Uhr Abendgottesdienst (Pn. Preising) 
   

Mai 

2.5. 10 Uhr Gottesdienst m. Feier d. Silbernen Konfirmation (P. Preising) 

9.5. 11 Uhr Familiengottesdienst mit Taufgelegenheit (Pn. Preising) 

13.5. 10 Uhr Reg. Gottesdienst in Tannenh. (P. Preising, P. Noormann) 

16.5. 10 Uhr Gottesdienst 

23.5. 9 Uhr Reg. Gottesdienst im Tannenh. Wald (P. Noormann) 

24.5. 11 Uhr Plattdt. Gottesdienst am Upstaalsboom (Pn. Scheepker) 

30.5. 19 Uhr Kreativ-Abendgottesdienst (P. Preising, Jugendtreff Burn) 

+++ Alle Termine nur unter Vorbehalt je nach aktueller Entwicklung +++ 
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 Gesichter der Gemeinde 

Rund 30 Jugendliche sind mit viel Elan ehrenamtlich in unserer Kirchengemeinde 
tätig. Wir haben sie gefragt, was ihnen die Lukasgemeinde bedeutet und was sie 
motiviert, sich bei uns zu engagieren. Hier stellen sich neun von ihnen 
(alphabetisch nach Vornamen sortiert) mit ihren Antworten vor. Sie sehen: Diese 
Generation hat Energie und Hoffnung! 

Anna-Lena Joisten, Kinderkirche 

Ich arbeite mit einer netten und lieben Truppe zusammen, 
denen die Arbeit sehr am Herzen liegt und die immer mit 
einem Lächeln kommen. Es motiviert mich, sympathische 
Menschen kennenzulernen, mit Spaß und Freude etwas 
zusammen zu tun und mich selbst entfalten zu können. 

Béla Fortmann, Technik-Team 

Kirchengemeinde heißt, dass man nicht allein ist. In der 
Gemeinschaft macht es einfach mehr Spaß, etwas zu 
unternehmen. Ich beschäftige mich in meiner Freizeit 
gerne mit Technik und Computern und freue mich jedes 
Mal darauf, die Gottesdienste technisch zu unterstützen. 

Gabriel Ott, Technik-Team 

Kirchengemeinde bedeutet für mich mit anderen 
zusammenzukommen, einander zu helfen, Ruhe und 
Gelassenheit. Hier macht Engagement Spaß und fühlt sich 
gut an. Morgens in die Kirche reingehen und sie mit neuen 
Ideen wieder verlassen – so beginnt ein produktiver Tag! 

Julian Müller, Technik-Team 

Die Kirchengemeinde bedeutet für mich, mein Leben in 
einer starken Gemeinschaft mit Gott und meinen 
Glaubensgeschwistern zu teilen. Es ist eine coole Zeit und 
macht mir immer Spaß, vor allem wenn ich mich mit 
Freunden in der Kirche zu tollen Aktivitäten treffe. 
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Leon Rieken, Technik-Team 

Kirche ist für mich ein Ort der Entspannung. Man kann sich 
gemütlich dort aufhalten und die Gottesdienste oder Blog 
und Burn genießen. Ich bin gerne in der Lukaskirche 
ehrenamtlich engagiert, weil es mir Freude bereitet, 
anderen zu helfen und ein Teil des Teams zu sein. 

Nina Ender, Jungschar-Team 

Die Kirchengemeinde bedeutet für mich, mit vielen tollen 
Leuten zusammenarbeiten zu können. Mich motiviert vor 
allem die super Gemeinschaft zwischen den Teamern, aber 
auch, dass die Jungscharkinder eigentlich immer gut drauf 
sind und es schaffen, einen zum Lächeln zu bringen. 

Pauline Franzen, Kinderkirche 

Kinderkirche bedeutet für mich, mit Spaß und Motivation 
Kindern Kirche näher zu bringen. Ich bin selbst als Kind 
immer gerne zur Kinderkirche gegangen und möchte 
dieses Gefühl den Kindern heute weitergeben. Mir gefällt 
es, eigene Ideen im Team einbringen zu können. 

Simon Müller, Teenkreis „Blog“ 

Mir gefällt die super Gemeinschaft und dass wir beim Blog 
immer eine gute Zeit und viel Spaß haben. Ich komme in 
der Kirche mit vielen zusammen, die mich selbst schon in 
meiner Jugend begleitet haben. Mit denen teile ich jetzt 
schon viele tolle Erlebnisse und Erinnerungen. 

Tanja Thomssen, Konfi-Team 

Die Lukaskirche bedeutet für mich Gemeinschaft zu haben, 
zusammenzukommen und den Glauben miteinander zu 
teilen. Ich kann bei den Jugendlichen merken, wie es ihnen 
Spaß macht, den Glauben zu erforschen und zu leben. Es 
macht Freude, wenn ich sie dabei unterstützen und sehen 
kann, was für eine Bereicherung das fürs Leben ist. 
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 Hörenswert 

Das neue Liederbuch der Jugend: Feiert Jesus! – Best of 

Wenn nicht gerade Corona herrscht, besteht eine der 
liebsten Beschäftigungen im Jugendtreff „Burn“ darin, 
gemeinsam zu singen. Erstaunlich, oder? In unseren 
sonntäglichen Gottesdiensten wirken Jugendliche eher 
schüchtern, was das Singen betrifft. Melodien und Texte 
aus längst vergangenen Jahrhunderten können die 
wenigsten 15-Jährigen dazu bewegen, selbst den Mund 
aufzumachen. Und seien wir ehrlich, geht es vielen 
Erwachsenen nicht ebenso? Ganze Generationen sind 
auf der Suche nach einer neuen Kirchenmusik, die besser 
zu ihrem eigenen Musikgeschmack passt. 

Die erfolgreichste deutsche Liederbuch-Reihe „Feiert Jesus!“ bietet seit 26 Jahren 
eine tolle Mischung aus nachdenklichen bis rockigen Liedern, die jungen Christen 
heute aus der Seele spricht. Darunter sind viele übersetzte Lieder aus der 
englischen Worship-Bewegung, aber noch mehr deutschsprachige Künstler mit 
Tiefgang und ansprechenden Texten. Nun ist die erste „Best of“-Ausgabe 
erschienen. Um es gleich vorwegzunehmen: Wir finden sie großartig! 

Es ist erstaunlich, wie viele der Evergreens, die man in Ostfrieslands Jugendkreisen 
in den letzten Jahrzehnten rauf und runter gesungen hat, in dieser Sammlung 
wiederzufinden sind. Die Mischung enthält Klassiker wie „Gut, dass wir einander 
haben“, bewegende Gebetslieder wie „Zehntausend Gründe“, Konfi-Kracher wie 
„My Lighthouse“, tiefschürfende Erzähllieder wie „In Christus ist mein ganzer 
Halt“ und auch ein paar brandneue Stücke. Dabei sind auch einige traditionelle 
Kirchenlieder wie „Gott ist gegenwärtig“ oder „Ich steh an deiner Krippen hier“, 
die mit Gitarrenbegleitung und in einem anderen Gewand neu für jüngere 
Generationen zugänglich werden. Kurz gesagt: Da ist alles drin! 

Wir sind begeistert von diesem Liederbuch und wollen 15 Exemplare für die 
Jugendgruppen anschaffen. Sehr gerne dürfen Sie diese Investition in die Zukunft 
unserer Kirchenmusik mit einer Spende unterstützen! Und damit Sie auch etwas 
davon haben, wollen wir Ihnen ein paar Lieder aus unserer persönlichen „Best of“-
Auswahl vorstellen und den Open-Air-Gottesdienst am 6. Juni unterm Lukasbaum 
mit unserem vielseitigen neuen Liederbuch gestalten. Wer weiß – vielleicht dürfen 
wir draußen dann sogar schon wieder gemeinsam singen? 
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 Rückblicke 

Eine besondere Konfi-Stunde: Darf man Särge anmalen? 

  

Am 18. November war der Bestattermeister Daniel Cassens in unserer 
Konfirmandenstunde in Walle zu Gast. Zunächst erzählte er anschaulich und 
bewegend aus seiner Arbeit und zeigte dazu Bilder. Die Thematik weckte solches 
Interesse, dass es selten still in der Runde war und sich viele Rückfragen ergaben. 
Danach zückte Bestatter Cassens eine Sammlung von Fingerfarben. Nach 
anfänglichem Zögern („Dürfen wir die jetzt wirklich anmalen?“) gewann die 
Kreativität die Oberhand: Viele schöne Motive nahmen auf den Särgen Gestalt an. 
Gegen Ende stellte eine Konfirmandin stirnrunzelnd die Frage, was denn nun mit 
diesen Särgen passieren sollte. „Na, die werden verwendet!“, antwortete Cassens. 
Immer wieder gebe es Familien, die sich für einen farbenfrohen bemalten Sarg 
entscheiden und sehr dadurch getröstet werden. Fazit: Eine tolle Konfi-Stunde! 

Ein Hochgenuss für die Ohren 

Am Samstagabend vor dem 4. Advent war das 
Harfenduo Lea und Sarah Weiss bei uns zu Gast. 
Ihre vielfältigen Instrumentalwerke reichen von 
englischen Volksliedern über Filmmusik bis hin 
zu Weihnachtsliedern – einfach großartig! Im 
Gottesdienst wurde noch einmal den acht 
Näherinnen und Nähern gedankt, die im 
Frühling in der großen Nähaktion insgesamt 867 
Mund-Nasen-Abdeckungen anfertigten. Einige 
von ihnen waren im Gottesdienst anwesend und 
nahmen ihr Dankgeschenk persönlich entgegen. 

Marion Beitelmann 
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Advent und Weihnachten 

    

Die Weihnachtsbeleuchtung unseres Lukasbaums wurde aufgrund der Corona-
Einschränkungen im Rahmen des Festgottesdienstes zum 1. Advent eingeschaltet 
und per Leinwand in die Kirche übertragen. Immerhin warm und trocken! 

Auch in diesem Jahr wurde unserer Kirchengemeinde ein wunderschöner 
Weihnachtsbaum gespendet. Der THW Ortsverband Aurich hat ihn wieder 
fachmännisch gefällt und in der Kirche aufgestellt. Herzlichen Dank! 

Unsere zahlreichen ehrenamtlichen Mitarbeiter erhielten auch in diesem Jahr 
Weihnachtsgrüße und Geschenke aus der Lukasgemeinde. Fast alle wurden 
persönlich an die Haustüren gebracht. Wir sind dankbar über jede und jeden 
Ehrenamtliche(n) in unserer Wallster Lukasgemeinde. Schön, dass es euch gibt! 

    

Ebenso hat Marianne Wiemers, Leiterin des Seniorenkreises, für die Senioren 
Weihnachtsbeutel gepackt, gefüllt mit Leckereien, guten Wünschen und Lesestoff. 
Auch wenn wir uns nicht sehen dürfen, sind wir in Gedanken fest verbunden! 

Erfreulich war es auch, dass wir mit den Wallster Handörglern, Prädikant Bernd 
Memenga und seiner Frau, Pia Schmidt und Pastor Helge Preising musikalisch sehr 
schöne und abwechslungsreiche Weihnachtsgottesdienste feiern konnten. 

Marion Beitelmann 
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 Kinder und Jugend 

Krabbelweihnacht ohne Krabbeln 

Auch in diesem Jahr fand ein Krabbelgottesdienst statt, zu dem sich ca. 30 
Personen, Große und Kleine, einfanden. In diesem Jahr gab es eine 
Bildergeschichte an der großen Leinwand, die von Luca, Luisa, Madlene, Sabine 
und Wera vorgetragen wurde. Rieke, Sarah und Sylvia sangen die passenden 
Lieder zur Geschichte, bei den Bewegungsliedern von Babsi unterstützt. Leider 
mussten alle Kinder bei ihren Eltern am Platz bleiben. Aber trotz aller 
Einschränkungen war es eine schöne Einstimmung auf den Heiligen Abend. 

Sylvia Hinrichs und Sabine Hattermann 

Die mit Abstand beste Weihnachtsgeschichte 

     

Mit großer Begeisterung und starkem Einsatz haben Amke, Evke, Hilke, Martje, 
Mette, Mila, Nele, Nils, Piet, Rieke, Sarah, Siri und Tammo unter der Leitung von 
Sander Adden und Tomke Füst ein großartiges Krippenspiel eingeübt. Unter 
strenger Einhaltung der Corona-Vorsichtsmaßnahmen konnte es am Heiligabend 
sogar aufgeführt werden. Wir sind stolz auf euch! 
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Die Jugend-Blockhütte wird generalüberholt 

    

In zwei mehrtägigen Hauruck-Aktionen im Frühjahr und im Herbst haben die 
Jugendlichen ihre Blockhütte runderneuert. Das Holz wurde geschliffen, 
Innenwände und Fensterrahmen gestrichen, Inventar entrümpelt und mit einer 
gespendeten Sofagarnitur und eigenem Teegeschirr neu eingerichtet. Die Corona-
Lockerungen können kommen – die Hütte ist bereit! 

 

 Veranstaltungen im Ort 

Kinderkleider- und Spielzeugbörse am 6. März abgesagt 

Die Kinderkleider- und Spielzeugbörse am 6. März 2021 in der Grundschule Walle 
findet leider aufgrund der aktuellen Corona-Situation nicht statt. 

Immer aktuell: Der Schaukasten an der Alten Schule „Brakhuis“ 

Hiermit möchten wir Sie auf den Schaukasten am „Brakhuis“ (Wallster Loog 68) 
hinweisen. Dort hängen Veranstaltungen und weitere aktuelle Informationen aus. 

Unsere Kirchengemeinde besitzt eine vielseitige und großartige Kinder- und 
Jugendarbeit. Jungschar und Teenkreis werden vollständig von Jugendlichen 
selbst organisiert und gestaltet. Ebenso tragen und gestalten sie die 
Kinderkirche, Gottesdienste und viele Veranstaltungen durch ihre wertvolle 
Arbeit mit. Unterstützen Sie unsere Kinder- und Jugendarbeit mit einer 
Spende? Sie ermöglichen die Anschaffung von Liederbüchern, tollem 
Material, eigenen Möbeln, aber auch Fortbildungen, gemeinsames Essen, 
Unternehmungen, Renovierungsaktionen und vieles mehr. 
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Gott sagt: 
Ich habe nie auf-
gehört, dich zu 

lieben. (Jer 31,3) 

 Gottes Segen zum Geburtstag! 

  

 

 

 

 

 

 

Bitte haben Sie Verständnis dafür, 

dass die Namen unserer Gemeindeglieder 

aus der Online-Version entfernt wurden. 

Wer NICHT möchte, dass sein Geburtstag im Gemeindebrief veröffentlicht 
wird, melde sich bitte im Pfarrbüro (kg.walle@evlka.de oder Tel. 982110). 
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 Besondere Veranstaltungen 

 

März 

14.3. 19 Uhr Taizé-Andacht in Tannenhausen 

27.3. 19 Uhr Taizé-Andacht in Plaggenburg 
   

April 

9.4. 15–16.30 Uhr Kinderkirche 

9.4. 19 Uhr Taizé-Andacht 

16.–17.4. 8–17 Uhr Altpapiersammlung 

24.4. 19 Uhr Abend der Erinnerung für Angehörige von Verstorbenen 
   

Mai 

7.5. 16–17.30 Uhr Jungschar Walle präsentiert: Dann geh doch mit Jesus! 

10.–15.5.  Fahrt ins Kloster Bursfelde (Infos: www.taizeaurich.de) 

14.5. 15–16.30 Uhr Kinderkirche 

14.5. 19 Uhr Taizé-Andacht 

28.–29.5. 8–17 Uhr Altpapiersammlung 

+++ Alle Termine nur unter Vorbehalt je nach aktueller Entwicklung +++ 

Das Mitarbeiteressen zum Dank für die Ehrenamtlichen ist voraussichtlich 
im Sommer leichter durchzuführen als im Winter. Daher wird es auf den 
4. Juni verschoben (nicht auf den 20. Juni wie im letzten Gemeindebrief 

irrtümlich angegeben). Die Einladungskarten lagen den Weihnachtsgrüßen 
bei. Alle Gruppenleiter haben ebenfalls einige Einladungen für ihre Gruppe 

erhalten. Wir bitten um Anmeldung im Pfarramt bis zum 31. Mai. 

http://www.taizeaurich.de/
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 Kirche lebt durch Menschen 

Wöchentliche Termine 

Mo 9.30-11 Uhr Krabbelkreis Melanie Banik, 6048253 

Mo 18-19.30 Uhr Chor Plawasadi Uta Millauer, 972796 

Mo 20-21.30 Uhr BURN Jugend (16-25 J.) Helge Preising, 982110 

Mo 20-21.30 Uhr Lukasfreundeskreis Karl-Heinz Hattermann, 6046385 

Di 19.30-21 Uhr Gospelchor Sing together Helen Kroeker, 0176/49480568 

Di, Mi, Do 9-12 Uhr Kinderspielkreis 
Die kleinen Frösche 

B. Korba-Günther, 0173/8838749 
Sylvia Hinrichs, 6987831 

Mi 17.45-19.15 Posaunenchor Hillard Delbanco, 68332 

Do 15-17 Uhr De Wallster Handörglers Pfarramt, 982110 

Do 18.30-20 Uhr TeenBLOG (13-15 J.) Simon Müller, 0176/34550165 

Do 19.30-21 Uhr Gitarrenchor Lukasklang Luise Max, 88055 

Fr 16-17.30 Uhr Jungschar (8-12 J.) Sander Adden, 0152/53436382 

Zweiwöchentliche und monatliche Termine 

1. Di 18-19 Uhr Lukasbäcker Holm Eggers, 88188 

3. Di 19.30-21 Uhr Frauentreff Helma van Mark, 80372 

Di n.V. 19.30-21 Uhr Emmaus-Treff Helge Preising, 982110 

Di n.V. 20-21 Uhr Besuchskreis Helge Preising, 982110 

2. Do 15-16.30 Uhr Kamintreff Hedwig Saathoff, 607567 

2. Do 20-21.30 Uhr Frauenkreis Anna Ubben, 8594 

Do n.V. 19-22 Uhr Kochen & Klönen Manfred Hegenbart, 8586 

Do n.V. n.V. Männerrunde Erimar Lietzau, 80228 

1. Fr 14.30-16.30 Uhr Seniorenkreis Marianne Wiemers, 8353 

2. Fr 19-19.30 Uhr Taizé-Gebet Patrick Hummel, 0156/78613205 

Fr n.V. 15-16.30 Uhr Kinderkirche Marion Goesmann, 63422 

Sabine Hattermann, 6046385 
 

Kirchenvorstand 

Marion Beitelmann, 88643 
Sandra Cassens, 6978638 
Manfred Hegenbart, 8586 
Helge Preising (Vors.), 982110 
Meta Samuels, 982906 
Anna Uphoff (Stellv.), 88083 
Marianne Wiemers, 8353 
Dieter Wiese, 88028 

Gärtner 

Wolfgang Beitelmann, 88643 

Pfarramt 

Öffnungszeiten Gemeindebüro 
Di 10-12 Uhr, Do 16-18 Uhr 
Pastorin Christiane Preising 
Pastor Helge Preising 
Sekretärin Monika Bohlen 
Tel. 982110 
kg.walle@evlka.de  
www.kirche-walle.de 

Teetafeln 

Claudia Stöter, 0151/53083305 

Kirchenkreissynode 

Marion Beitelmann, 88643 
Holm Eggers, 88188 
Harm Gerjets (Tannenhausen) 
Manfred Meyer (Tannenhausen) 
Helge Preising, 982110 

Kostenfreie Beratung 
(vertraulich) 

bei Schwangerschaft, Ehe- und 
Lebensproblemen, Suchtkrank-
heiten: Diakonie Aurich, 604160 

mailto:kg.walle@evlka.de
http://www.kirche-walle.de/
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 Dieser Gemeindebrief wird unterstützt von 

  

  

  

  

 


